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Freitag, 2. Mai, 20.00 Uhr  
Schertenlaib und Jegerlehner

Freitag, 20. Juni, 20.00 Uhr  
Flurin Caviezel

Freitag, 5. September, 20.00 Uhr  
Liederlich

Freitag, 24. Oktober, 20.00 Uhr  
 Ausverkauft  Barbara Hutzenlaub

Türöffnung Weinbar/Imbiss ab 19.00 Uhr 
Infos/Reservationen: www.kultur-treff.ch
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Machen Sie mit am Tag der Nachbarschaft vom 23. Mai 2025
Eine gute Nachbarschaft trägt wesent-
lich zur Wohn- und Lebensqualität jeder 
und jedes Einzelnen bei. Der Tag der 
Nachbarschaft bietet die ideale Gele-
genheit, Kontakte zu knüpfen und das 
Miteinander zu stärken. Ob durch die Or-
ganisation einer eigenen Veranstaltung 
oder den Besuch eines bestehenden An-
gebots – am 23. Mai 2025 können auch 
Sie einfach und unkompliziert die Nach-
barschaft feiern und pflegen.

Kennen Sie Ihre Nachbarinnen und Nachbarn? 
Seit Langem, seit Kurzem, noch gar nicht? 
Wie auch immer: Es lohnt sich, sie zu kennen! 
Nehmen Sie den Tag der Nachbarschaft zum 
Anlass, auf Ihre Nachbarinnen und Nachbarn 
zuzugehen. Das Gute liegt häufig näher als 
man denkt: Gute Nachbarschaft hilft, die Her
ausforderungen des Alltags zu meistern. Des-
halb sind die Einwohnerinnen und Einwohner 
am Tag der Nachbarschaft vom Freitag, 23. Mai 
2025 dazu aufgerufen, einen kleinen Anlass im 
Haus oder Quartier, eine unkomplizierte Feier 
im Garten oder ein Strassenfest unter Nachbar
innen und Nachbarn zu organisieren. Ziel ist es, 
die nachbarschaftlichen Beziehungen aktiv zu 
pflegen und so zur Steigerung der Wohn- und 
Lebensqualität jeder und jedes Einzelnen bei-
zutragen.

So können Sie am Tag der Nachbar-
schaft mitmachen
Der Freitag, 23. Mai 2025 steht ganz im Zei-
chen guter Nachbarschaft. Die Idee ist einfach 
und unkompliziert: Treffen Sie sich mit Ihren 
Nachbarinnen und Nachbarn, wo und wann 
immer es Ihnen am besten passt. Ob ein kleiner 
Anlass oder ein grösseres Fest – den Ideen sind 
keine Grenzen gesetzt. Weitere Informationen 
und Inspiration für mögliche Anlässe finden Sie 
auch über den QR-Code. Bei Fragen dürfen Sie 
sich gerne bei Lara Robe melden, lara.robe@
schulen-kirchberg.ch, 079 355 77 58.

Einblick in die Nachbarschaft Kirchber-
ger Gemeinderäte
«Im Boolberg-Quartier in Dietschwil wird die 
Nachbarschaft aktiv gelebt – sei es bei spon-
tanen Begegnungen an der Skibar oder an Ge-
burtstagsfesten. Ein besonderer Höhepunkt ist 
das jährliche Boolbergfest im Spätsommer, zu 
dem alle etwas Feines mitbringen und wir ge-
meinsam einen gemütlichen Abend verbringen. 
Über das Jahr hinweg helfen wir uns im Alltag – 
sei es beim Ausleihen von Gartengeräten, dem 
Hüten der Kinder oder mit einem Päckli Hefe. 
Für mich bedeutet gute Nachbarschaft, sich zu 
Hause zu fühlen – in 
einem Umfeld, in dem 
man sich gegenseitig 
unterstützt. Nachbar-
schaft ist für mich ge-
lebte Gemeinschaft.»

Pascal Nägeli

«Rund um die Weidstrasse, nahe am alten 
Kern vom Oberbazenheid, pflegen wir eine 
offene und freundschaftliche Nachbarschaft. 
Dank der Sackgasse treffen sich Kinder und Er-
wachsene oft spontan zu Spiel und Spass und 
einem Schwatz. Jeden Sommer wird per Whats- 
App-Chat ein Quartierfest organisiert, zu wel-
chem alle etwas beitragen. Zudem besteht 
schon seit über 100 Jahren eine Brunnen
genossenschaft, welche jährlich zur GV einlädt, 
an welcher man auch die weitere Nachbarschaft 
trifft oder Neuzu- 
zügerinnen und Neu
zuzüger kennenlernt.  
In unserem Quartier 
kennt jeder jeden und 
das schätzen wir sehr.»

Silvan Holenstein

Angebote der Politischen Gemeinde 
Kirchberg am 23. Mai 2025
Auch die Politische Gemeinde Kirchberg nimmt 
den Tag der Nachbarschaft zum Anlass, diverse 
Anlässe zu organisieren, um das gegenseitige 
Kennenlernen zu fördern und die Nachbar-
schaft zu pflegen. Eine Übersicht der Angebote 
aus der Gemeinde finden Sie nachstehend:

•  �Jugendarbeit: Tag der offenen Tür ab  
14 Uhr und Disco ab 20 Uhr im Jugendraum 
Kirchberg

•  �Domino/Spielgruppe im Familienzen-
trum Neugasse: diverse Spielmöglichkei-
ten, Kinderschminken und Zvieri, von 14 bis 
16 Uhr 

•  �Solidaritytreff: Essen und Trinken bei ge-
selligem Beisammensein im Spelteriniquar-
tier ab 17:30 Uhr (Schlechtwettervariante: 
Jugendtreff Eichbüel)

•  �Tagesstruktur Eichbüel: Popcorntüten 
gestalten und traditionelle Kinderspiele von 
15 bis 19 Uhr

•  �Tagesstruktur Kirchberg/KiTa Mühleli/
Spielgruppe: Domino, Schlangenbrot, Kaf-
fee und Kuchen ab 16 Uhr an der Lerchen-
feldstrasse 8

•  Ludothek: Tag der offenen Tür ab 14 Uhr
•  Bibliothek: Tag der offenen Tür ab 14 Uhr

Nutzen Sie die Gelegenheit, eines der von 
Ihrer Nachbarschaft oder der Gemeinde or-
ganisierten Angebote zu besuchen und das 
Miteinander in der Nachbarschaft damit aktiv 
zu stärken. 

Quartierfeste stärken die Nachbarschaft

Organisieren Sie einen 
Anlass oder ein Fest und

laden Sie Ihre Nachbarschaft ein!
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Schmetterlings-Wochen
Noch nie war Schlafgenuss so attraktiv. 

vom 10. März bis 18. Mai 2025 raumgestaltung
wilerstrasse 24 | 9602 bazenheid | 071 931 15 40 | thaler-raum.ch

P10157597_Inserat_182x129_Schmetterlingswochen_Fruehling_2025_Thaler_Raumgestaltung.indd   1 13.03.25   10:21

Vortrag von Roland Lenz
„enkeltauglicher Weinbau“

21. Mai 2025, 19.00 Uhr
Restaurant Eintracht, Kirchberg

Roland Lenz, Pionier des ökologischen Weinbaus, gibt 
in seinem Vortrag spannende Einblicke in die Praxis 
und Philosophie hinter den Weingärten der Zukunft. 
Erleben Sie, wie moderne Technik, biologische Vielfalt 
und jahrzehntelanges Know-how zu einem faszinieren-
den Gesamtkonzept verschmelzen.

Eintritt 10.- / Person ; Anmeldung bis 18.05.2025
Getränke können gerne vor Ort über das Restaurant 
Eintracht bezogen werden.

Der Naturschutzverein Kirchberg freut sich, Sie an 
diesem Anlass willkommen zu heissen!

  Anmeldung
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Seien Sie dabei am Abend-OL für alle am Freitag, 2. Mai 2025 von 17 Uhr bis 19 Uhr
Vorgängig an die Schweizermeister-
schaft im Sprint-OL in Bazenheid hat 
die Bevölkerung die Gelegenheit, aus-
gesteckte OL-Bahnen im Gemeindege-
biet zu nutzen. So wird im Anschluss an 
die Kirchberger OL-Woche am Freitag,  
2. Mai 2025 ein Abend-OL in Kirchberg 
für die breite Bevölkerung angeboten.

Aktuell findet vorgängig an die Schweizermeis-
terschaft die Kirchberger OL-Woche «Kirchberg 
ist orientiert» statt. Dank der Unterstützung 
der Politischen Gemeinde Kirchberg konnten 
vier neue OL-Karten erstellt werden. Diese kön-
nen an der Kirchberger OL-Woche verwendet 
werden. Bis heute Donnerstag, 1. Mai 2025 
sind OL-Bahnen ausgesteckt in den Ortsteilen 
Kirchberg, Gähwil, Dietschwil und Unterbazen-
heid, welche individuell genutzt werden kön-
nen. Die OL-Karten liegen beim Eingang der 
Schulhäuser zur Nutzung bereit oder können 
online heruntergeladen werden. 

Abend-OL in Kirchberg für die breite 
Bevölkerung
Als Abschluss der Kirchberger OL-Woche wird 
am Freitag, 2. Mai 2025 ein Abend-OL in 
Kirchberg durchgeführt. Dieser Anlass ist ein 
Angebot für die breite Bevölkerung. Ausge-
hend vom Oberstufenschulhaus Lerchenfeld 
werden sechs verschiedene OL-Bahnen ange-
boten. Von kurz und einfach für Einsteigerin-
nen und Einsteiger bis lang und anspruchsvoll 

für Ambitionierte. Starten kann man einzeln, 
im Team oder auch als Familie. Die Startzeiten 
sind von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr und Anmel-
dungen sind vor Ort möglich. Die OL Regio Wil 
heisst Sie herzlich willkommen.

Sprint-Staffel Schweizermeisterschaft in 
Bazenheid am Samstag, 10. Mai 2025
Eine Woche später wird in Bazenheid die 
Schweizer OL-Elite ihr Können zum Besten 
geben. Pro Team laufen zwei Herren und zwei 
Damen um den Meistertitel. Es werden sechs 
Kategorien am Start sein, welche das Rennen 
mit einem Massenstart für die angemeldeten 
Teams um 13.00 Uhr eröffnen. Der Start der 
Elite ist im Anschluss um 14.44 Uhr. Das Wett-
kampfgeschehen erfolgt von der Mehrzweck-
halle Ifang ausgehend. Nebst den öffentlichen 
Flächen ist die Benutzung privater Grundstücke 
notwendig. Dies wurde mit den betroffenen 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentü-
mern vorgängig abgeklärt und die Erlaubnis 
eingeholt. Herzlichen Dank für das grosse 
Entgegenkommen seitens der Liegenschafts-
besitzerinnen und Liegenschaftsbesitzer, der 
Behörden und der Bevölkerung.

Neugasse in Bazenheid am 10. Mai 2025 
teilweise gesperrt
Insgesamt werden etwa 800 Läuferinnen und 
Läufer mit Karte und Kompass unterwegs sein. 
Um sichere, spannende und faire Wettkämp-
fe anbieten zu können, ist es erforderlich, 

den Verkehr stellenweise umzuleiten oder zu 
beruhigen. So ist die Neugasse in Bazenheid 
während der Zeit von 12.45 Uhr bis 16.15 Uhr 
zwischen den Hausnummern 11 und 29 für 
den Verkehr gesperrt. Die Umleitung erfolgt 
über die Bahnhofstrasse (siehe nachfolgender 
Beitrag). Besten Dank für Ihr Verständnis.

Zuschauerinnen und Zuschauer mit Kuh-
glocken und Applaus erwünscht
Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit, diesen 
Anlass in Bazenheid live vor Ort zu erleben. In-
teressante Zuschauerorte sind vor allem im Be-
reich der Mehrzweckhalle Ifang, aber auch im 
gesamten Gebiet bis zur Bahnlinie und Haupt-
strasse. Mit Ihrem Applaus und dem Anfeuern 
im Gelände unterstützen Sie die OL-Läuferin-
nen und OL-Läufer. Die richtigen Posten in der 
richtigen Reihenfolge müssen die Athletinnen 
und Athleten dann schon selber finden. 

Informationen finden Sie unter www.sso25. 
olregiowil.ch oder kontaktieren Sie info@
sso25.olregiowil.ch.

OL Regio Wil

Sperrung Teilabschnitt der Neugasse am Samstag, 10. Mai 2025

Am Samstag, 10. Mai 2025 finden in Bazen-
heid die Schweizermeisterschaften im Sprint-
OL statt. Die Sprint-Staffel wird im Zentrum von 
Bazenheid durchgeführt. Aus diesem Grund 
wird ein Teilabschnitt der Neugasse gesperrt. 
Die Sperrung am Samstag, 10. Mai 2025 dau-
ert von 12:45 Uhr bis 16:15 Uhr. Die Zu- und 
Durchfahrt für die Notfalldienste ist jederzeit 
möglich. Besten Dank für die Kenntnisnahme 
und das Verständnis.
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079 312 52 44  |  INFO@SEGREDO-HAIR-NAILS.CH
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elektro-schoenenberger.ch

Samstag, 10. Mai 2025
ab 14.00 Uhr in Gähwil

40 Jahre

Mobilitätsa
nlass

08. Mai 2025 17 - 20 Uhr

Sonnenstrasse 6

9534 Gähwil

weitere Infos und Anmeldung

Mit 
Fe
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irt
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aft,

Hüpfb
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 und

Musik

14. Mai 2025 (ab 16.00 Uhr) Stundenlauf (Stafette)
Finnenbahn  Fitnessparcours Norenberg

Kategorien:      - Vereine 
- Familien
- Firmen und andere

Anmeldung:      bis 6. Mai 2025 

Details siehe:  
www.fitnessparcours-norenberg.ch/events 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Öffentliche Auflage von Einbürgerungsbeschlüssen

Der Gemeinderat Kirchberg als Einbürge-
rungsrat hat folgenden Personen das Bürger-
recht der Politischen Gemeinde Kirchberg SG 
erteilt:

–  �Debesay Kibrom, geb. 10.02.1993 in 
Awuhne Subzoba Adi. Eritrea, von Eritrea, 
wohnhaft in 9533 Kirchberg, Strickweg 8;

–  �Lukic Kristiana, geb. 18.08.1997 in Wil SG, 
von Kroatien, wohnhaft in 9602 Bazen-
heid, Eichbüelstrasse 7;

–  �Wick Ingrid, geb. 21.11.1977 in Banská 
Bystrica Slowakei, aus der Slowakei, wohn-
haft in 9602 Müselbach, Bachstrasse 1;

–  �Wolf Michaela, geb. 03.06.2005 in Wil SG, 
von Österreich, wohnhaft in 9602 Bazen-
heid, Spelterinistrasse 16a

Öffentliche Auflage/Rechtsmittel
Das Auflagedossier mit dem Einbürgerungs-
beschluss liegt während 30 Tagen, ab  
2. Mai 2025 bis 3. Juni 2025 im Ge-

meindehaus, Ratskanzlei, Gähwilerstrasse 1, 
Kirchberg, öffentlich auf. In der Politischen 
Gemeinde Kirchberg Stimmberechtigte kön-
nen während der Auflagefrist bei der Rats-
kanzlei Kirchberg Einsicht in die Dossiers 
nehmen und gegen den Einbürgerungsbe-
schluss schriftlich und begründet Einsprache 
erheben. Die Einsprache ist an den Gemein-
derat Kirchberg, Gähwilerstrasse 1, 
9533 Kirchberg, zu richten.

Die neue fachliche Leiterin des Betreibungsamts der Politischen Gemeinde Kirchberg 
stellt sich vor

Mein Name ist Gerda Waser und ich habe per 
1. April 2025 die fachliche Leitung des Betrei-
bungsamts in Kirchberg übernommen.  

Aufgewachsen bin ich in der Nachbargemein-
de Lütisburg. Seit nun 22 Jahren lebe ich in 
Kirchberg. Ich habe zwei Töchter, welche beide 
in der Ausbildung sind. Das ländliche Leben ge-
fällt mir sehr und ich erachte es als Privileg, die 
Familie in der näheren Umgebung zu haben, 
die Nachbarinnen und Nachbarn persönlich zu 
kennen und die Kontakte zu pflegen. 

Beruflich habe ich mich stets weiterentwickelt 
und das Diplom als Spezialistin Fachrichtung 
Betreibung erworben. Zuletzt war ich beim 
Kanton Thurgau im Pfändungsvollzug tätig. 
Der Umgang mit Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen erfordert, sich in die Situa-
tion des anderen zu versetzen und es gefällt 
mir, wenn kein Tag wie der andere verläuft. Die 
Vielfalt und die dazu gehörenden Herausforde-
rungen machen für mich meine Tätigkeit span-
nend und interessant. 

Ich freue mich sehr auf die neue Aufgabe bei 
der Gemeinde Kirchberg.

Die Haltung des Kirchberger Gemeinderats zum Hallenbad Bütschwil
In der Vergangenheit wurde schon ver-
schiedentlich in der Presse über die Hal-
tung des Kirchberger Gemeinderats zum 
Hallenbad Bütschwil berichtet. Dem Ge-
meinderat ist es ein Anliegen, Sie direkt 
über die aktuelle Situation zu informie-
ren. 

Die Gemeinde Kirchberg ist nicht Mitglied des 
Zweckverbands Hallenbad Bütschwil. Während 
der ganzen Planungsphase des aktuell vorge-
sehenen Sanierungs- und Erweiterungsprojekts 
rund um das Hallenbad in Bütschwil wurde 
der Gemeinderat Kirchberg auch nicht in die 
Strategie oder Planung miteinbezogen. Die Ge-
meinde Kirchberg ist Aktionärin der Wiler Sport-
anlagen AG in Wil, der ebenfalls ein Hallenbad 
angehört. Der Gemeinderat hat entschieden, 

nicht gleichzeitig auch noch dem Zweckver-
band Hallenbad Bütschwil beizutreten. 

Dem Verwaltungsrat des Zweckverbands Hal-
lenbad Bütschwil hat der Kirchberger Gemein-
derat aber die Bereitschaft signalisiert, unsere 
Kinder für das Schulschwimmen nach dem 
Sanierungsprojekt auch zu einem nach oben 
angepassten Preis weiterhin nach Bütschwil 
zu bringen. Zudem ist die Gemeinde Kirchberg 
offen, sich mit einem Baubeitrag am neuen 
Hallenbad zu beteiligen. Damit zeigt der Kirch-
berger Gemeinderat eine grosse Solidarität 
gegenüber dem Zweckverband Hallenbad 
Bütschwil. 

Weil bisher kein Antrag für einen Baubeitrag 
eingegangen ist, wurde dazu für das Jahr 2025 

im Budget der Gemeinde Kirchberg kein Bei-
trag vorgesehen. Sollte also im laufenden Jahr 
in den vier Gemeinden, welche dem Zweckver-
band Hallenbad Bütschwil angehören, eine Ab-
stimmung zum Sanierungs- und Erweiterungs-
projekt stattfinden, dann kann sich ein Beitrag 
der Gemeinde Kirchberg zwischen Fr. 500'000 
und 1 Mio. Franken bewegen. Beiträge unter  
Fr. 500'000 hätten an der Bürgerversammlung 
im Investitionsbudget bewilligt werden müs-
sen, für einen Beitrag über 1 Mio. Franken wäre 
an der Bürgerversammlung ein Gutachten not-
wendig gewesen. Ein Betrag dazwischen kann 
der Gemeinderat dem fakultativen Referendum 
unterstellen, sofern er einen solchen Beitrag be-
schliessen würde. Der Gemeinderat entscheidet 
über die Höhe eines möglichen Beitrags, wenn 
ein entsprechender Antrag eingeht.
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DISKUSSIONSRUNDE FÜR ERWACHSENE
Umgang mit Erwartungen an mein Mutter-/Vatersein

Di., 6. Mai 2025

19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Familienzentrum, Neugasse 12

Kontakt: 
Rebekka Stamm, 079 477 78 07

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Austausch mit Ihnen!

Wir stehen unter Strom
Veranstaltung zu Elektromobilität und  

zu nachhaltiger Energienutzung

Stellen Sie sich vor, auf unseren Strassen fahren nur 
noch elektrisch betriebene Fahrzeuge. Müsste dafür 
die Schweiz mit einem Netz von Stromleitungen 
überzogen werden? Gäbe es genügend «Pfuus» dafür 
und für alle elektrischen Geräte? 

Wir laden Sie herzlich ein, an unserem Mobilitätsanlass diesen und  
weiteren Fragen gemeinsam mit Experten auf den Grund zu gehen.

Donnerstag, 8. Mai 2025, 17:00 - 20:00 Uhr 
neue Werkhalle der Elektro Schönenberger AG, 
Sonnenstrasse 6, 9534 Gähwil

energietal toggenburg
Bahnhofstrasse 1
9630 Wattwil

Telefon 071 987 00 77
info@energietal-toggenburg.ch
www.energietal-toggenburg.ch

Jetzt anmelden! 

Im Rahmen der:
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Heizungsersatz in Kirchberg: Mehrheit setzt auf Fernwärme und Wärmepumpen

Mit dem VI. Nachtrag zum Energiegesetz 
des Kantons St. Gallen wurden neue Be-
stimmungen im Bereich des Wärmeer-
zeugerersatzes in bestehenden Wohn-
bauten geschaffen. Das Hauptziel der 
neuen Regelung ist die Förderung er-
neuerbarer Energien und die Reduktion 
des CO2-Ausstosses im Gebäudebereich. 
Um die Auswirkungen der neuen Rege-
lung zu überprüfen, wurde unter Betei-
ligung der Gemeinde Kirchberg eine Un-
tersuchung durchgeführt.

Der VI. Nachtrag zum St. Galler Energiege-
setz, der am 1. Juli 2021 in Kraft trat, bringt 
neue Anforderungen an den Heizungsersatz 
in bestehenden Wohnbauten mit sich. Wer 
seine Heizung ersetzen will, muss im Baube-
willigungsverfahren nachweisen, dass alle Vor-
schriften eingehalten werden. In Wohnbauten, 
die vor 1991 bewilligt wurden, ist der Ersatz 
von Heizungen mit fossilen Energieträgern 
ohne kompensatorische Massnahmen in der 
Regel nicht mehr zulässig. 

Um den Einfluss dieser neuen Regelung auf 
die Wahl der Heizsysteme zu ermitteln, wurde 
bei 13 Gemeinden im Kanton St. Gallen eine 
Untersuchung durchgeführt. Dazu gehört auch 
Kirchberg. Die Ergebnisse der Untersuchung 

Name:	 Monika Guler
Wohnort:	 Gähwil
Beruf:	� Fachperson für Begabungs- 

und Begabtenförderung
Lieblingsessen:	Bohnensuppe, Hafechabis
Hobbys:	� Klarinette spielen, Tanzen, 

Wandern und Knobeln
 

Was gefällt Ihnen an unserer Gemeinde?
Die Vielseitigkeit und Struktur unserer Gemein-
de mit ihren Dörfern und Weilern bewerte ich 
als sehr bereichernd. Zahlreiche Einwohnerin-
nen und Einwohner sind in der Freiwilligenar-
beit tätig und immer wieder werden interes-
sante und innovative Ideen vorgestellt, die man 
gerne unterstützt. Zudem schätze ich die ländli-
che Umgebung, die Nähe zur Stadt Wil und die 
damit verbundene Anbindung an den ÖV.

Was würden Sie in unserer Gemeinde 
verändern?
Die Infrastrukturen für die kulturtreibenden 
Vereine im Dorf Kirchberg sind veraltet und 
können den heutigen Anforderungen nicht 
mehr genügen. Es fehlt an geeigneten Übungs- 
und Proberäumen und einem Lokal für Veran-
staltungen und Auftritte. Ich würde versuchen, 
diese Lücke in der Grundstruktur zu optimieren.

Die zu beobachtende, zunehmende Zentralisie-
rung der Schulen bedingt für mich einen Aus-
bau der Radwege, vor allem nach Dietschwil 
und Müselbach.

Was wissen nur wenige Menschen über 
Sie?
Einer Bratwurst kann ich nichts abgewinnen 
und esse sie nur als überlebenssichernde Mass-
nahme.

Worauf freuen Sie sich aktuell?
Auf die warme Jahreszeit, auf glänzende Kin-
deraugen, auf spezielle Familienfeste, auf 
spannende Wettkämpfe, auf erholsame Ferien, 
auf herausfordernde Weiterbildungen…

Wen möchten Sie für die nächste Ausga-
be des Gmeindsblattes nominieren?
Philipp Hänel aus Kirchberg

KIRCHBERG KURZ & PERSÖNLICH

Anzahl Heizsysteme unterteilt nach Hauptenergieträger in der Gemeinde Kirchberg per 3. April 2025

wurden der Gemeinde Kirchberg nun bekannt 
gegeben.

Im Zeitraum vom 1. Juli 2021 bis 31. August 
2024 wurden im Kirchberger Gemeindegebiet 
insgesamt 198 Heizungen ersetzt. Bei 48 % 
dieser Heizungen handelte es sich um Gashei-
zungen, bei 39 % um Ölheizungen. Bei den 
restlichen Heizungen handelte es sich um an-
dere Systeme. Insgesamt wurden 102 der 198 
ersetzten Heizsysteme auf die Fernwärme um-
gestellt. In 58 Fällen entstand eine Luft-Was-
ser-Wärmepumpe. Bei 24 Heizungen und somit 
am drittmeisten wurde eine Wärmepumpe mit 
Erdsonde als Heizsystem gewählt. 

Von den 198 ersetzten Heizungen fand in 95% 
der Fälle ein Umstieg auf erneuerbare Heizsys-
teme statt. In 5 % der Fälle handelt es sich bei 
den ersetzten Heizungen weiterhin um fossile 
Anlagen.

Es ist erfreulich, dass die Kirchberger Haushal-
te zunehmend auf ökologischere Heizsysteme 
umstellen und zudem von der Fernwärme, 
welche aus der Abwärme der Kehrichtverbren-
nungsanlage ZAB in Bazenheid bezogen wird, 
rege Gebrauch gemacht wird.
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Baureinigung

Büro- / Unterhaltsreinigung

Umzugsreinigung

Glas- / Fensterreinigung

Liegenschaftsbetreuung

kundennah

sauber

unkompliziert

e�zent

�exibel 076 708 44 47

info@seosuber.ch
www.seosuber.ch

9533 Kirchberg
Hüsligsstrasse 4a

SeoSuber-Reinigung

2 Lehrstellen als Kauffrau/Kaufmann EFZ öffentliche Verwaltung
Wir bieten ab August 2026:

Mehr erfahren

Für weitere Informationen kannst du dich bei der Berufsbildnerin, Pascale Madella, melden unter:
071 932 35 14 / pascale.madella@kirchberg.ch. Bewerbungsfrist ist der 4. Juli 2025. Wir freuen uns!
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Bauernhaus Trestenmoos
zu vermieten

Felix Stillhard
Schochen

9534 Gähwil

Im SONNEGRUND stehen die betagten Bewohnerinnen und Bewohner im Mittelpunkt. 
Wir freuen uns auf deine empathische und humorvolle Mitarbeit. Dein Mitdenken ist 
sehr willkommen.  

Zur Verstärkung unseres Nachtdienst-Teams suchen wir dich als

Fachfrau/Fachmann Gesundheit oder dipl. Pflegefachfrau/ 
Pflegefachmann HF 40-50% 

Haben wir dein Interesse geweckt? Details findest du auf www.sonnegrund.ch 

Im SONNEGRUND stehen die betagten Bewohnerinnen und Bewohner im Mittelpunkt. 
Wir freuen uns auf deine empathische und humorvolle Mitarbeit. Dein Mitdenken ist 
sehr willkommen.  

Zur Verstärkung unseres Nachtdienst-Teams suchen wir dich als

Fachfrau/Fachmann Gesundheit oder dipl. Pflegefachfrau/ 
Pflegefachmann HF 40-50% 

Haben wir dein Interesse geweckt? Details findest du auf www.sonnegrund.ch 
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Lesung mit Blanca Imboden in der Bibliothek

Die Bibliothek lädt am Montag, 5. Mai 2025 
um 19:00 Uhr herzlich zu einem vergnügli-
chen Abend mit der bekannten Schweizer Au-
torin Blanca Imboden ein.

Blanca Imboden ist bekannt für ihre unterhalt-
samen Lesungen. Die Innerschweizerin liest 
aus ihren Büchern und erzählt dabei mit viel 

Humor und Charme aus ihrem Leben und ge-
währt einen fröhlichen Blick hinter die Kulissen 
des Schriftstellerinnenalltags. Alle ihre Bücher 
schafften es auf die Schweizer Bestsellerlisten 
– freuen Sie sich auf einen inspirierenden und 
heiteren Abend!

Im Anschluss sind alle Gäste herzlich zu einem 
Apéro eingeladen. Eintritt frei – wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Lärm im Garten: Rücksichtnahme für ein gutes Nachbarschaftsverhältnis

Ein charmanter Kater verzauberte das Publikum 

Die Tage werden länger, das sonnige 
Wetter lädt zum Grillieren und Spielen 
im Garten ein, der Rasen spriesst und 
will gemäht werden – kurz um, das Le-
ben findet wieder vermehrt draussen 
statt. Im Interesse einer guten Nachbar-
schaft ist gegenseitige Rücksichtnahme 
unerlässlich.

Lärmquellen wie Rasenmähen, Kinderlachen 
oder laute Musik können unangenehm für 
Nachbarn sein, wenn sie überhandnehmen. 
Auch wenn man sich im eigenen Garten oder 
auf dem Balkon aufhält, sollte man aufeinan-
der Rücksicht nehmen.

Die gesetzlichen Bestimmungen zum Nachbar-
recht befinden sich im Zivilgesetzbuch. Darin 
heisst es, dass jede Person verpflichtet ist, sich 
aller übermässigen Einwirkung auf das Eigen-
tum der Nachbarn zu enthalten. Alle schädli-
chen und nicht gerechtfertigten Einwirkungen 
– wozu auch Lärm gehört – sind verboten. Auf 
Nachbarn muss also Rücksicht genommen 
werden. Das Gesetz verbietet übermässige 
Lärm-, Rauch- oder Licht-Immissionen. Was 
übermässig ist und was nicht, ist jedoch häufig 
Ermessenssache und vom Empfinden von Per-
son zu Person unterschiedlich.

Seien Sie sich bewusst: Ein Rasenmäher ver-
ursacht Lärm. Muss der Rasen also tatsächlich 
noch heute Abend gemäht werden? Sind an-
geregte Gespräche zu fortgeschrittener Stunde 
nicht auch in Zimmerlautstärke möglich? Ge-
genseitige Rücksichtnahme fördert die nach-
barschaftlichen Beziehungen.

Und was ist, wenn Sie sich von Ihren Nachbarn 
einmal gestört fühlen? Nutzen Sie die Gelegen-
heit für einen kurzen Schwatz am Gartenzaun 
und sprechen Sie die Störung direkt an. Nicht 
alle haben das gleiche Empfinden. Vielleicht ist 
sich der oder die Betroffene der Störung gar nicht 
bewusst und dankbar für das klärende Gespräch.

Am 19. März 2025 gastierte das Reisetheater 
Zürich mit dem Stück «Der gestiefelte Kater» im 
Restaurant Toggenburgerhof in Kirchberg. Die 
Veranstaltung wurde von der Kommission Kultur, 
Freizeit und Sport sowie dem Mütterteam orga-
nisiert. Rund 150 Kinder, begleitet von Eltern und 
Grosseltern, tauchten trotz frühlingshaftem Wet-
ter in die märchenhafte Welt des Klassikers ein, 
unterstützt durch liebevoll gestaltete Bühnen
bilder. Während der Pause bot das Mütterteam 
den Kindern einen Zvieri an, was das Erlebnis 
für die jungen Zuschauerinnen und Zuschauer 
abrundete. 

sadf

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Personalausflug der Gemeindeverwaltung

Da am Freitag, 16. Mai 2025 der Ausflug 
des Gemeindepersonals stattfindet, bleiben 
die Büros der Verwaltung den ganzen 

Tag geschlossen. Das Gemeindepersonal 
dankt für das Verständnis und stellt den Ein-
wohnerinnen und Einwohnern ihre Dienste 

gerne ab Montag, 19. Mai 2025 wieder zur 
Verfügung.
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Ausschreibung Seniorenferien 2025 
Von Montag, 8. bis Sonntag, 14. Septem-
ber 2025 in Hilterfingen am Thunersee

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Kirchberg ganz herzlich ein zu den 
Seniorenferien in Hilterfingen am Thunersee. 
Wir übernachten im Hotel Bellevue au Lac 
direkt am Thunersee. In der Region Thunersee 
ergeben sich viele Möglichkeiten zur Erholung, 
für Spaziergänge, Besichtigungen und Ausflü-
ge. Der Reisebus wird für uns die ganze Woche 
zur Verfügung stehen.

Anmeldungen sind ab sofort möglich. Flyer mit 
Anmeldungsformularen liegen in den Pfarrei-
sekretariaten, auf der Gemeinde Kirchberg und 
in den Kirchen auf. Ebenso werden die Unter-
lagen an den Seniorenmittagessen und bei der 
Gruppe frohes Alter verteilt. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer der vergangenen Senio-
renferien erhalten eine persönliche Einladung.

Anmeldeschluss: 15. Juli 2025

Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer

Auskunft: Hans Egli, 079 449 94 33

Kath. Kirche Alttoggenburg, Evang.-ref. Kirch-
gemeinde Kirchberg, Politische Gemeinde 
Kirchberg

AUS DER GEMEINDE

BEWILLIGTE BAUGESUCHE
Die Baubehörde Kirchberg hat folgende Bau-
gesuche bewilligt:

Bornhauser Chris und Michaela,  
Kirchstrasse 1, 9534 Gähwil
Abbruch des bestehenden Vordaches, des 
Balkons und der Glasbausteine, Neubau eines 
Vordaches, einer Aussentreppe und von zwei 
neuen Fenstern anstelle der Glasbausteine 
sowie Anpassung der Umgebung südlich des 
Doppeleinfamilienhauses Vers. Nr. 1828, GS 
Nr. 82, Kirchstrasse 1, Gähwil

Relesta AG, Herbergstrasse 11,  
Postfach 18, 9524 Zuzwil
Baustelleninstallation mit Baureklametafel, 
Fahnen, Baugrubensicherung und Platzierung 
eines Vermarktungs- und Bauleitercontainers, 
GS Nr. 886, Husenstrasse 8a-8d, Kirchberg

Grob Matthias und Pascale,  
Bruggwaldstrasse 3, 9533 Kirchberg
Anbau eines gedeckten und verglasten Sitz-
platzes südlich an Einfamilienhaus Vers. Nr. 
4280, GS Nr. 2406, Bruggwaldstrasse 3, Kirch-
berg

J. Eisenring AG,  
Höhenstrasse 15, 9500 Wil
Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppel-
garage und Fernwärmeanschluss, GS Nr. 41, 
Vorderer Rebweg 1, Gähwil

Meienberger Stephan und Angelika, 
Eichbüelstrasse 44d, 9602 Bazenheid
Aufstellen eines Gartenpavillons südwestlich 
des Mehrfamilienhauses Vers. Nr. 4897, GS Nr. 
2623, Eichbüelstrasse 44d, Bazenheid

Leuenberger Pascal und Salome,  
Gähwilerstrasse 6, 9533 Kirchberg
Montage einer Photovoltaikanlage (~32 m2, 
~8 kWp) auf dem Flachdach des gedeckten 
Sitzplatzes und der Garagen Vers. Nr. 182, GS 
Nr. 783, Gähwilerstrasse 6, Kirchberg

Holenstein Raphael und Hauser Nadine, 
Rosenbergstrasse 2, 9533 Kirchberg
Montage einer Photovoltaikanlage (~56 m2, 
~13 kWp) auf der südlichen Dachfläche des 
geplanten Einfamilienhauses auf GS Nr. 676, 
Hinterdorfstrasse 3, Kirchberg

			   GS Nr.	 = 	 Grundstücknummer
			   Vers. Nr.	 = 	 Versicherungsnummer

Öffentliche Auflage: 1. Mai 2025 bis 14. Mai 2025

Bauherrschaft Bauvorhaben

Kempf André und Bachmann Marina, 
Tannen 1674, 9534 Gähwil

Neubau eines Milchviehstalles mit Jauchegrube und Installation einer Photovoltaikanlage 
(~54 m2, ~30 kWp), Umbau/Anpassung verschiedener Stalleinrichtungen im bestehenden 
Schweinestall Versicherung Nr. 3128 sowie erstellen und versetzen von Futtersilos auf Grund-
stück Nr. 7703, Tannen, 9534 Gähwil

BAUANZEIGEN

Die Kirche tut viel Gutes 
für unsere Gemeinde.

Bannerwerbung_Gmeindsblatt_182x47mm_viel Gutes

kirchensteuern-sei-dank.ch

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
9533 Kirchberg

C5_Evang-Kirchberg:1  8.8.2008  8:29 Uhr  Seite 1

www.refkirchberg.ch
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Nach Jahren der erfolgreichen Zusammenarbeit heisst es Abschied nehmen

Seit dem 1. Januar 2025 ist die Spitex Kirch-
berg Teil des Sonnegrund. Diese Zusammen-
führung ist ein wichtiger Schritt zur Stärkung 
der Pflegeinfrastruktur in unserer Gemeinde. 
Künftig werden ambulante und stationäre 
Leistungen aus einer Hand koordiniert – zum 
Vorteil der Klientinnen und Klienten wie auch 
der Mitarbeitenden.

Mit der Fusion gingen auch personelle Verän-
derungen einher. Linda Müntener, bisherige 
Bereichsleiterin Sonnegrund Spitex, Brigitte 
Breitenmoser, ihre Stellvertreterin, sowie Bar-

bara Helg und Annemarie Hobi haben ent-
schieden, beruflich neue Wege zu gehen.

Es fällt uns allen nicht leicht, sie ziehen zu las-
sen.  Mit ihrem Engagement, ihrer Zuverläs-
sigkeit und ihrer herzlichen Art haben sie das 
Team fachlich und persönlich sehr bereichert. 
Sie haben Herausforderungen stets pragma-
tisch und souverän gelöst und dabei ihre Kol-
leginnen, Kollegen, Klientinnen und Klienten 
nie aus dem Blick verloren. Für ihren weiteren 
beruflichen und privaten Weg wünschen wir 
ihnen von Herzen alles Gute, viel Erfolg und 

Freude. Vielen Dank für die gute, gemeinsame 
Zeit.

Willkommen im Spitex-Team
Gleichzeitig heissen wir zwei neue Führungs-
personen willkommen: Sandra Seelhofer hat 
per 1. März 2025 die Funktion als stellvertre-
tende Leiterin Sonnegrund Spitex übernom-
men. Die Leitung des Bereichs übernimmt Na-
rimene Miloudi-Balaev ab dem 1. Mai 2025. 
Beiden Frauen wünschen wir viel Erfolg und 
Erfüllung in ihren neuen Aufgaben. 

Das Spitex-Team ist fachlich sehr gut auf-
gestellt, engagiert und motiviert. Der super 
Teamgeist ist spürbar und alle sind stolz da
rauf, ihre Klientinnen und Klienten in gewohnt 
hoher Qualität zu betreuen. 

Der Sonnegrund verfolgt mit dieser Zusam-
menführung von ambulanten und (teil-)statio
nären Leistungen das Ziel, Synergien zu nut-
zen und den sich wandelnden Bedürfnissen 
der Bevölkerung mit einem integrierten Ange-
bot zu begegnen. Die wohnortnahe, qualitativ 
hochstehende Versorgung – sei es zu Hause 
oder im Heim – bleibt dabei weiterhin ge-
währleistet. Alle Beteiligten freuen sich darauf, 
diesen Wandel aktiv mitzugestalten.

Linda Müntener und Brigitte Breitenmoser

 
 

 

 
 
Nach Jahren der erfolgreichen Zusammenarbeit heisst es Abschied nehmen 
 
Seit dem 1. Januar 2025 ist die Spitex Kirchberg Teil des Sonnegrund. Diese Zusammenführung 
ist ein wichtiger Schritt zur Stärkung der Pflegeinfrastruktur in unserer Gemeinde. Künftig werden 
ambulante und stationäre Leistungen aus einer Hand koordiniert – zum Vorteil der Klientinnen 
und Klienten wie auch der Mitarbeitenden. 
 
Mit der Fusion gingen auch personelle Veränderungen einher. Linda Müntener, bisherige 
Bereichsleiterin Sonnegrund Spitex, Brigitte Breitenmoser, ihre Stellvertreterin, sowie Barbara 
Helg und Annemarie Hobi haben entschieden, beruflich neue Wege zu gehen. 
 
Es fällt uns allen nicht leicht, sie ziehen zu lassen.  Mit ihrem Engagement, ihrer Zuverlässigkeit 
und ihrer herzlichen Art haben sie das Team fachlich und persönlich sehr bereichert. Sie haben 
Herausforderungen stets pragmatisch und souverän gelöst und dabei ihre Kolleginnen, Kollegen, 
Klientinnen und Klienten nie aus dem Blick verloren. Für ihren weiteren beruflichen und privaten 
Weg wünschen wir ihnen von Herzen alles Gute, viel Erfolg und Freude. Vielen Dank für die gute, 
gemeinsame Zeit. 
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Das Spitex-Team ist fachlich sehr gut aufgestellt, engagiert und motiviert. Der super Teamgeist ist 
spürbar und alle sind stolz darauf, ihre Klientinnen und Klienten in gewohnt hoher Qualität zu 
betreuen.  
 
Der Sonnegrund verfolgt mit dieser Zusammenführung von ambulanten und (teil-)stationären 
Leistungen das Ziel, Synergien zu nutzen und den sich wandelnden Bedürfnissen der 
Bevölkerung mit einem integrierten Angebot zu begegnen. Die wohnortnahe, qualitativ 
hochstehende Versorgung – sei es zu Hause oder im Heim – bleibt dabei weiterhin gewährleistet. 
Alle Beteiligten freuen sich darauf, diesen Wandel aktiv mitzugestalten. 

Neues Spitex Logo einfügen 

Kirchberg – Sanierung Hofmattstrasse (Einbau Asphaltdeckschicht)

Aufgrund des Alters und des schlechten 
baulichen Zustands wurde die Hofmatt
strasse in Bazenheid im letzten Jahr sa-
niert. Abschliessend steht nun der Einbau 
der Asphaltdeckschicht an.

Die Hofmattstrasse wird während der 
gesamten Bauzeit vom Montag, 5. Mai 
bis Freitag, 9. Mai 2025 für den 
Durchgangsverkehr gesperrt. Die Zu-
fahrt zu den Liegenschaften ist während 
den Vor- und Fertigstellungsarbeiten mit 
Einschränkungen möglich. Während dem 
Einbau der Asphaltdeckschicht muss die 
Strasse für sämtlichen Verkehr gesperrt 
werden von Dienstag, 6. Mai, 7.00 Uhr 
bis Mittwoch, 7. Mai, 8.00 Uhr.

Der Gehweg steht während der ganzen 
Bauzeit mit kleinen Einschränkungen zur 
Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
bitten Sie, die Signalisation bei der Bau-
stelle zu beachten. Dies hilft, Gefahren
situationen zu vermeiden.
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Invasive Neophyten – gebietsfremde Pflanzen erkennen und richtig handeln
Neophyten sind Pflanzen, die bei uns ab-
sichtlich eingeführt oder versehentlich 
eingeschleppt wurden und in der Folge 
verwildert sind. Diese Problempflanzen 
bezeichnet man als invasive Neophyten. 
Sie breiten sich stark aus, verdrängen 
die einheimische Flora oder können die 
Gesundheit gefährden.

Um die Weiterverbreitung zu bremsen, ist nebst 
der generellen Bekämpfung die fachgerechte 
Entsorgung wichtig. Um diese zu erleichtern, 
steht den Einwohnerinnen und Einwohnern 
im Einzugsgebiet des ZAB der kostenlose 
Neophytensack zur Verfügung. Die transpa-
renten 60-Liter-Säcke können beim Einwoh-
neramt der Gemeinde kostenlos bezogen und 

anschliessend der ordentlichen Kehrichtabfuhr 
via Strassensammlung oder Unterflurbehälter 
mitgegeben werden. Sie werden in der Kehr
ichtverbrennungsanlage Bazenheid verbrannt.

Drüsiges Springkraut (Impatiens glandulifera)*

Bekämpfung:
Ende Juli, beim Auftreten der ersten Blüten, mähen. Kleinere Bestände 
können durch Ausreissen von Hand bekämpft werden.

Einjähriges Berufkraut (Erigeron annuus)

Bekämpfung:
Die Pflanzen müssen dringend vor der Blütezeit (April bis November) 
ausgerissen werden. Das Pflanzenmaterial entsorgt man über den 
Neophytensack oder über die Kehrichtverbrennung, nicht auf dem 
Hauskompost.

Riesen-Bärenklau (Heracleum mantegazzianum)*

Bekämpfung: Ausgraben
Achtung: Berührungen zusammen mit Sonnenlicht können zu 
Verbrennungen führen. Deshalb beim Ausgraben und Entsorgen  
(im Neophytensack oder Kehricht) Haut und Augen gut schützen.

Jakobskreuzkraut (Jacobea vulgaris)

Bekämpfung:
Möglichst vor der Blütezeit (Juni bis Oktober) Pflanze ausgraben und 
im Neophytensack oder Kehricht entsorgen.

Schmalblättriges Greiskraut (Senecio inaequidens)

Bekämpfung:
Ausreissen einzelner Pflanzen vor der Blütezeit (Mai bis November). 
Grosse Bestände zur Eindämmung vor Samenbildung mindestens 
mähen.

Sommerflieder (Buddleja davidii)*

Bekämpfung:
Pflanze ausgraben und im Neophytensack oder im Kehricht 
entsorgen.

Aufrechte Ambrosie oder Traubenkraut (Ambrosia artemisiifolia)*

Bekämpfung:
Vor der Blütezeit (Juli bis Oktober) mit Handschuhen ausreissen und 
im Neophytensack oder Kehricht entsorgen.

Japanischer Staudenknöterich (Fallopia japonica)*

Bekämpfung:
Möglichst vollständig ausgraben und im Neophytensack oder 
Kehricht entsorgen, da aus kleinsten Pflanzenbruchstücken wieder 
neue Pflanzen austreiben können.

Nachstehend finden Sie eine Zusammenfassung der zu bekämpfenden, gebietsfremden Pflanzen.
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*Verboten gemäss schweizerischer Freisetzungsverordnung (FrSV) vom 10. September 2008

Kanadische (Solidago canadensis)* und spätblühende Goldrute 
(Solidago gigantea)*

Bekämpfung:
Pflanze ausgraben und im Neophytensack oder Kehricht entsorgen.

Kanadisches Berufkraut (Conyza canadensis)

Bekämpfung:
Pflanzen vor der Samenbildung (Juli bis Oktober) ausreissen. 
Wiederholung über die ganze Vegetationsperiode und über 
mehrere Jahre (Samenreservoir im Boden). Mit Mähen kann 
das Kanadische Berufkraut nicht bekämpft werden, da die 
Rosetten bis zum erfolgreichen Blühen erhalten bleiben.	  

Essigbaum (Rhus typhina)*

Bekämpfung:
Pflanze ausgraben und im Neophytensack oder Kehricht entsorgen.

Kirschlorbeer (Prunus laurocerasus)*

Bekämpfung:

Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

Marc Rudolf, Leiter Tiefbau, Verkehr und Umwelt, 071 931 70 52, marc.rudolf@kirchberg.ch

Pflanze ausgraben und im Neophytensack oder im Kehricht 
entsorgen. Insbesondere die Beeren müssen entfernt und nicht auf 
dem Komposthaufen entsorgt werden, um die Verbreitung durch 
beerenfressende Vögel zu verhindern.

Neophyten-Tauschaktion: Schwarzer Holunder statt Kirschlorbeer
Bei der Neophyten-Tauschaktion vom 
Samstag, 10. Mai 2025 von 10 bis 14 Uhr 
können ausgegrabene Neophyten kos-
tenlos gegen einen einheimischen 
Strauch getauscht werden. Die Tausch-
aktion in unserer Gemeinde findet beim 
Werkhof der Gemeinde Kirchberg an der 
Husenstrasse 52 statt.

Lebt wohl
Neophyten

Auskunft | energietal toggenburg | 071 987 00 77 | info@energietal-toggenburg.ch

Neophyten Tauschaktion

Datum:  Samstag, 10. Mai 2025 
Zeit:  10:00 bis 14:00 Uhr 

1. Grabe einen invasiven
Neophyten zuhause aus.

2. Bringe ihn samt Wurzeln zur
Tauschaktion.

3. Wähle vor Ort einen kosten-
losen Ersatz aus einhei-  
mischen Sträuchern.

4. Pflanze den neuen Strauch
in deinem Garten ein.

Standorte

 y Nesslau: FOAG Werkhof Stich, Laaderstrasse 
 y Wattwil: Werkhof Gemeinde Wattwil, Hofjüngerstrasse 3
 y Kirchberg: Werkhof Gemeinde Kirchberg, Husenstrasse 52

Ablauf

Im Rahmen der Green Days des Kantons  
St. Gallen organisieren energietal toggenburg, 
der Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid 
(ZAB), die Energiekommission Obertoggenburg, 
die Gemeinden Kirchberg, Wattwil, die Waldre-
gionen 1 und 5 sowie mehrere Naturschutz-
vereine eine Neophyten-Tauschaktion. Am 
Samstag, 10. Mai 2025, von 10 bis 14 Uhr 
können ausgegrabene Neophyten samt Wur-
zelwerk an verschiedene Sammelstellen ge-
bracht werden. Dort können die Neophyten 
kostenlos gegen einen einheimischen 
Strauch getauscht werden. Pro Haushalt 
kann ein Strauch mitgenommen und im eige-
nen Garten gepflanzt werden. Die Sammelstel-
le in Kirchberg befindet sich beim Werkhof 
der Gemeinde an der Husenstrasse 52.

Weitere Informationen finden Sie zudem auf der Webseite des Kantons St. Gallen 
und in der Praxishilfe Invasive Neophyten (siehe QR-Code).

Die App Pl@ntNet hilft Ihnen beim Bestimmen von Pflanzen durch Fotos.
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Rehkitzrettung – auch wenn es pressiert!
Schon bald steht für Landwirtinnen und 
Landwirte das Mähen der Wiesen an. In 
dieser Periode verbringen ebenfalls die 
Rehkitze und viele weitere Wildtiere ihre 
ersten Lebenswochen geduckt im hohen 
Gras, welches ihnen Schutz vor Füchsen 
und Greifvögeln bietet. 
 

In der Vergangenheit haben viele Landwirt
innen und Landwirte, Jägerinnen und Jäger 
sowie Freiwillige ihre Verantwortung wahrge-
nommen und mit verschiedenen Massnahmen 
Rehkitze gerettet – dafür gebührt ihnen ein 
grosses Dankeschön. 

Aufgrund der hohen Anzahl an Mahden der 
über 150 Bewirtschafterinnen und Bewirt-
schafter nur schon in der Gemeinde Kirchberg, 
welche meist gleichzeitig stattfinden, sind 
die Landwirtinnen und Landwirte gefordert 
und ebenso gesetzlich verpflichtet, frühzeitig 
selbst Massnahmen zu ergreifen oder eigene 
Helferinnen und Helfer zu organisieren, um die 
Jungtiere zu schützen und so dem Tierwohl ge-
recht zu werden. Dazu wurden nachfolgende 
Informationen erarbeitet. Am effektivsten sind 
mehrere Massnahmen gleichzeitig, wie bei-
spielsweise das Verblenden und Vormähen.

Was muss man tun?
Ab ca. Mitte April bis Ende Juni müssen vor 
dem Mähen die Felder am Vortag «verblendet» 
werden. Dies bedeutet, mit dem Anbringen 
von sichtbaren, beweglichen Materialien wie 

Tüchern, Ballonen, Blinklampen, Bändern oder 
Fahnen in weisser oder blauer Farbe die Rehe 
auf eine Veränderung aufmerksam zu machen. 

Durch gezieltes Fiepen mit einem Grashalm 
oder speziell dafür gefertigten Instrumenten 
kann die Rehgeiss gelockt werden. Wenn eine 
Rehgeiss auf der Wiese erscheint, dann ist 
zwingend mit Rehkitzen zu rechnen.

Eine zusätzliche Wirkung kann mit dem Vor-
mähen am Tag zuvor erreicht werden.

Wie vorgehen?
•  �Systematisches Absuchen der Wiese, wenn 

Rehgeiss in der Wiese ist oder während dem 
Mähen erscheint.

•  �Verblenden und Vormähen am Vortag/ 
-abend

•  �Nicht zu nahe am Waldrand verblenden 
(ca. 50 m Abstand)

•  �Mehrmals gut sichtbar in Abständen von 30 
bis 50 m Verblendung anbringen und dort 
unbedingt Wiese absuchen.

•  �Durch Fiepen erscheint eventuell die Reh-
geiss auf der Wiese – dies ist ein wichtiges 
Zeichen, dass sich Kitze in der Wiese befin-
den!

•  �Wenn die Mahd nicht stattfindet, muss 
das Material wieder entfernt werden, 
da sich die Wildtiere sonst daran ge-
wöhnen! 

Was tun mit gefundenen Rehkitzen?
•  �Gefundene Rehkitze vorsichtig mit Gras 

umhüllt und Handschuhen (nicht mit 
nackten Händen) aufnehmen.

•  �Rehkitz in Wald legen und mit einem Ha-
rass oder dergleichen schützen (Harass un-
bedingt beschweren). Unmittelbar nach der 
Mahd wieder frei lassen.

•  �Wird ein Rehkitz festgestellt, muss mit einem 
zweiten Kitz gerechnet werden.

•  �Wird trotz der ergriffenen Massnahmen ein 
Rehkitz verletzt oder getötet, muss die 
ansässige Jagdgesellschaft oder die Wildhü-
terin/der Wildhüter informiert werden.

Wie mähen?
•  Von innen nach aussen
•  �Entlang von Strassen an der Strasse begin-

nen
•  �Das richtige Mähen nützt nichts, ohne 

zusätzlich zu verblenden!

Drohnen
Wollen Sie die Hilfe von Drohnen in An-
spruch nehmen? Dann können Sie unter https:// 
www.rehkitzrettung-toggenburg.ch/ oder  
https://www.rehkitzrettung.ch/feldanmeldung 
Ihr Feld anmelden. 

Weitere Infos zur Rehkitzrettung mit der Droh-
ne finden Sie auf der nachfolgenden Seite: 
https://www.rehkitzrettung.ch/infos/infos-fuer-
landwirte

AUS DER GEMEINDE

Hunde bitte an die Leine
Hunde tragen die Gene des Wolfes in sich 
und das Jagen ist ein Instinkt, den auch 
der Hund mitbekommen hat. Bei den einen 
ist dieser stärker ausgeprägt, bei anderen 
weniger. 

Es wird an die HundehalterInnen appel-
liert, während der Brut- und Setzzeit zwi-
schen dem 1. April bis zum 31. Juli sämtli-
che notwendigen Massnahmen zu treffen, 
um zu verhindern, dass ein Hund Wildtiere 
jagt oder anderweitig stört. 

Die HundehalterInnen werden gebeten, 
die Hunde im Wald, am Waldrand und bei 
Wiesen mit hohem Gras an der Leine zu 
führen.

DIE NÄCHSTEN ERSCHEINUNGSDATEN
Erscheinung	 Redaktionsschluss Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

jeweils 08.00 Uhr.
09/25 Do, 15.05.25 Mi. 07.05.25

10/25 Mi, 28.05.25 Di, 20.05.25

11/25 Mi, 11.06.25 Di, 03.06.25



Projektwoche 2025 im Kindergarten Dorf

In der Woche vom 31. März bis 4. April 
2025 stand im Kindergarten Dorf alles 
unter dem Motto «Rund um die Welt». 
Gemeinsam mit den Kindern unternah-
men wir eine spannende Reise über vier 
Kontinente: Afrika, Antarktis, Asien und 
Australien. 

Ziel unserer Projektwoche war es, den Kin-
dern spielerisch andere Länder und Kulturen 
näherzubringen und ihre Neugier auf die Welt 
zu wecken. Jeden Morgen trafen sich alle vier 
Kindergartenklassen zum gemeinsamen Start. 
Nachdem wir uns mit dem Lied «Wältreis» von 
Andrew Bond auf unser kommendes Reise-
abenteuer eingestimmt hatten, wurden die Kin-
der in ihre Gruppen eingeteilt. Jedes Kind konn-
te nun mit seinem selbst gestalteten Reisepass 
jeden Tag einen der vier Kontinente bereisen: 
Afrika, Antarktis, Asien und Australien.

Die Projektwoche war für alle Kinder ein unver-
gessliches Erlebnis. Mit viel Neugier, Kreativität 
und Begeisterung haben sie neue Kulturen ken-
nengelernt, gebastelt, gespielt, gesungen und 

getanzt. Die «Reise rund um die Welt» hat nicht 
nur Wissen vermittelt, sondern auch das Ge-
meinschaftsgefühl gestärkt und das Interesse 
für andere Länder und Lebensweisen geweckt.

AntarktisAustralien
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In einer Woche rund um die Welt …
Die Primarschule Sonnenhof verabschie-
det sich von der unvergesslichen Pro-
jektwoche «Rund um die Welt». Es wur-
den Workshops zu täglich wechselnden 
Kontinenten angeboten. Unter anderem 
konnten die Kinder in dieser Woche Spa-
nisch lernen, Cheerleading ausprobieren, 
Indiacas basteln, Sushi kochen, asiatisch 
tanzen, Vulkane herstellen, Kampfkunst 
ausprobieren, Perlenschmuck herstellen 
und ganz viel mehr! 

Es war schön zu sehen, wie die Grossen die 
Kleinen unterstützt und viele ihre Komfortzone 
verlassen haben, um etwas Neues auszupro-
bieren! Wir konnten unzählige schöne, aben-
teuerliche und lehrreiche Momente gemein-
sam erleben. Danke an alle Helferinnen und 
Helfer, die diese Woche zu einem vollen Erfolg 

Tag     Datum Zeit  Veranstaltung, Veranstalter  Ort, Lokalität

Fr. 02.05.25 07:00 Altpapiersammlung Gemeinde Kirchberg 
Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid

Kirchberg 
Ganzes Gemeindegebiet

Fr. 02.05.25 17:00 - 19:00 Kirchberg IST orientiert – Abend-OL für alle 
OL Regio Wil

Kirchberg 
Turnhalle Lerchenfeld

Fr. 02.05.25 18:00 - 21:00 Feierabendbier im Central 
Café Central

Kirchberg 
Café Central

Fr. 02.05.25 18:30 - 20:00 Gnuss-Degu Glacé & Dessert 
Café Central

Kirchberg 
Café Central

Fr. 02.05.25 20:00 Auftritt Schertenlaib und Jegerlehner 
Kultur-Treff Bräägg Bazenheid

Bazenheid 
Kultursaal Bräägg

Fr. 02.05.25 20:30 Rösslibar Gähwil 
Rösslibar Gähwil

Gähwil 
Untergeschoss Rössli

VERANSTALTUNGSKALENDER

gemacht haben! Die Worte eines Mädchens 
aus der Unterstufe sprechen für sich: «Chöm-

mer da nöd immer so mache? Es isch eifach 
soooo läss!»
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Detailliertere Angaben zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf dem Veranstaltungskalender unter www.kirchberg.ch

Tag     Datum Zeit  Veranstaltung, Veranstalter  Ort, Lokalität

Sa. 03.05.25 10:00 - 13:00 Tauschbörse Rund ums Kind 
Mütterteam Kirchberg

Kirchberg – Turnhalle 
Primarschulhaus Sonnenhof

So. 04.05.25 10:00 Erstkommunion, Bazenheid 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Bazenheid  
Kath. Kirche St. Josef

Mo. 05.05.25 16:30 - 17:50 Offenes Ohr mit dem Gemeindepräsidenten 
Politische Gemeinde Kirchberg

Gähwil – Kindergarten, 
Büro Gähwil vereint

Di. 06.05.25 Mütter- und Väterberatung  
Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg-Wil-Gossau

Kirchberg 
Pfarreiheim, Eingang oben

Di. 06.05.25 15:30 - 17:00 Krabbelgruppe Tatzelwurm 
Krabbelgruppe Tatzelwurm

Kirchberg 
Pfarreiheim

Di. 06.05.25 19:00 Diskussionsabend zum Thema: Erwartungen an mich und mein 
Mutter-/Vatersein – Gemeinde: Abteilung Jugend & Familie

Bazenheid 
Familienzentrum Neugasse

Mi. 07.05.25 11:30 Musig am Nachmittag 
Restaurant Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Mi. 07.05.25 17:30 - 19:30 Digi-Kafi in der Bibliothek Kirchberg 
Gemeinde: Kommission Gesundheit und Alter

Kirchberg 
Bibliothek

Mi. 07.05.25 19:00 - 21:00 Mittwochs-Biken mit dem Bike-Team Kirchberg 
Bike Team Kirchberg

Kirchberg 
Besammlung beim Tellplatz

Do. 08.05.25 14:00 Maiandacht 
Senioren Gähwil und Kirchberg

Gähwil 
Pfarrkirche Gähwil

Do. 08.05.25 14:00 - 16:00 Kaffeehöck 
Ökum. Seniorengruppe

Bazenheid 
Restaurant Bären

Do. 08.05.25 14:00 Gruppe Frohes Alter 
Gruppe Frohes Alter

Gähwil 
Pfarrkirche

Do. 08.05.25 19:00 - 23:00 Alpenland Sepp CD Taufe 
Restaurant Rössli Kirchberg

Kirchberg 
Restaurant Rössli

Sa. 10.05.25 09:00 - 11:00 KiKi Treff 
Evang. Kirchgemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Evang. Kirche, Raum Himmel

Sa. - 
Sa. 10. - 17.05.25 09:00 - 15:00 Babysitting-Kurs für Jugendliche (2-teilig) 

Mütterteam Kirchberg
Bazenheid 
Kath. Pfarreizentrum

Sa. 10.05.25 12:00 - 17:00 Schweizermeisterschaften im Sprint-Staffel Orientierungslauf 
OL Regio Wil

Bazenheid 
Mehrzweckanlage Ifang

So. 11.05.25 09:00 Muttertag, Gottesdienst 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Kirchberg 
Kath. Kirche Peter und Paul

So. 11.05.25 10:00 Erstkommunion, Gähwil 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Gähwil 
Kath. Kirche Gähwil

So. 11.05.25 10:30 Muttertag, Gottesdienst und Brunch im Pfarreizentrum 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Bazenheid 
Kath. Kirche St. Josef

Di. 13.05.25 12:30 Seniorenzmittag 
Senioren Gähwil

Gähwil 
Restaurant Rössli

Di. 13.05.25 13:30 - 17:00 Senioren Jass-Nachmittag 
Gruppe Frohes Alter

Kirchberg 
Pfarreiheim

Di. 13.05.25 13:30 - 16:30 Mütter- und Väterberatung 
Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg-Wil-Gossau

Bazenheid 
Familienzentrum Neugasse

Di. 13.05.25 15:00 Krabbeltreff 
Frauengemeinschaft Bazenheid

Bazenheid 
Familienzentrum Neugasse

Mi. 14.05.25 16:00 - 22:00 Stundenlauf Finnenbahn Norenberg 
IG Fitnessparcours Norenberg

Kirchberg  
Finnenbahn Norenberg

Mi. 14.05.25 17:30 - 19:30 Digi-Kafi in der Bibliothek Kirchberg 
Gemeinde: Kommission Gesundheit und Alter

Kirchberg 
Bibliothek

Mi. 14.05.25 19:00 - 21:00 Mittwochs-Biken mit dem Bike-Team Kirchberg 
Bike Team Kirchberg

Kirchberg 
Besammlung beim Tellplatz

Do. 15.05.25 11:30 Senioren Zmittag Tögg 
Restaurant Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Do. 15.05.25 19:00 Donschtig-Priisjasse 
Café Central

Kirchberg 
Café Central

Fr. 16.05.25 17:30 - 19:00 Fussball-Schnuppertraining für Girls
FF Toggenburg

Kirchberg
Fussballplatz Sonnmatt 


